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25 Jahre Mieterverein im Burgenlandkreis

Zu hohe Betriebskosten und nun?

�NNaauummbbuurrgg  -- Ein Viertel-
jahrhundert gibt es die

Mieterbewegung im Burgen-
landkreis. Bereits kurz nach der
Wende hatte sich 1990 als einer
der ersten Vereine der Mieterver-
ein Zeitz/Hohenmölsen gegrün-
det. Ein Jahr später wurde der
Mieterverein Naumburg/Wei-
ßenfels und Umgebung aus der
Taufe gehoben. Durch die Fusion
beider Vereine im Jahre 2008 ist
der heutige Mieterverein im Bur-
genlandkreis entstanden. Mit
kontinuierlich etwa 3.000 Mit-
gliedern zählt der Verein hinter
Halle und Magdeburg zum dritt-
größten Mieterverein in Sach-
sen-Anhalt. 

Seit Vereinsgründung gibt es in
Naumburg, Weißenfels und
Zeitz Beratungsstellen. Durch
moderne Büroausstattungen
und Kommunikationsmöglich-
keiten gelingt es aber auch, Mie-
terinnen und Mieter im gesam-
ten Landkreis und darüber hi-
naus zu erreichen und bei miet-
rechtlichen Problemen zu hel-
fen. Da der Einblick in wichtige
Unterlagen fast immer unerläss-
lich ist, wird das persönliche Be-
ratungsgespräch favorisiert. Die
Rechtsberaterinnen Berit Mon-
ser und Doreen Weidehaas ste-
hen hierzu den Mitgliedern zur
Verfügung und führen pro Jahr
jeweils bis zu 1.000 Beratungsge-

� Jährlich erhalten Millio-
nen von Mietern eine Be-

triebskostenabrechnung und
stellen dabei fest, einzelne Kos-
ten haben sich wieder erhöht.
Neben manchmal allgemeinen
nachvollziehbaren Kostenstei-
gerungen sind es aber auch oft-
mals Positionen wie zum Bei-
spiel Hausmeisterkosten, Müll-

gebühren oder Versicherungs-
kosten, wo deutliche Erhöhun-
gen zu erkennen sind. Eine nähe-
re Betrachtung der Betriebskos-
tenabrechnung lohnt sich in die-
sen Fällen fast immer, auch
wenn die Abrechnung mit einem
Guthaben endet. Neben der
dann erforderlichen Belegkon-
trolle, kann der Blick auf einen

Betriebskostenspiegel auch
schon wertvolle Hinweise geben.
Anhand der dort dargestellten
durchschnittlichen Werte lässt
sich leicht erkennen, ob die Kos-
ten in der Abrechnung davon er-
heblich abweichen.
Dass örtliche Betriebskosten-
spiegel aber auch im gerichtli-
chen Verfahren immer öfter Ver-

wendung finden, zeigt die
Rechtsprechung in Naumburg.
Das Amtsgericht Naumburg hat
in einer kürzlich getroffenen
Entscheidung festgestellt, dass
ein Vermieter dann gegen das
Wirtschaftlichkeitsgebot ver-
stößt, wenn unter Hinweis auf
den örtlichen Betriebskosten-
spiegel Hausmeisterkosten von
lediglich 0,20 Euro je Quadrat-
meter und Monat üblich sind
und der Vermieter Kosten von
0,79 Euro je Quadratmeter und
Monat abrechnet. In der Urteils-
begründung führt das Gericht
aus, dass bei einer entsprechen-
den Abweichung von einem re-
gionalen Betriebskostenspiegel
eine Beweislastumkehr anzu-
nehmen und widerlegbar zu ver-
muten ist, dass der Vermieter ge-
gen die Grundsätze der Wirt-
schaftlichkeit  verstoßen hat (AG
Naumburg, Urteil vom 25. Janu-
ar 2016, Az: 12 C 270/15). Daraus
folgt, dass ein Mieter die in eine
Abrechnung eingestellten über-
höhten Hausmeisterkosten
nicht schuldet.

spräche. Für die Vereinsverwal-
tung verantwortlich und erste
Ansprechpartnerinnen in den
Vereinsgeschäftsstellen sind Pe-
tra Buchwald in Naumburg, Jana
Becker in Weißenfels und Barba-
ra Lindau in Zeitz. 

AAmm  2200..  AApprriill  TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr
iinn  NNaauummbbuurrgg
Um über die Vereinsarbeit und
aktuelle mietrechtliche Proble-
me zu informieren, aber auch
um den vielen treuen Vereins-
mitgliedern einmal Danke zu sa-
gen, lädt der Vereinsvorstand

zum „Tag der offenen Tür“ ein.
Die erste Veranstaltung findet
am Mittwoch, den 20. April 2016,
in der Zeit von 13.00 bis 18.00
Uhr in Naumburg statt. Anläss-
lich dieser Veranstaltung wird
im Vereinshaus in der Michaelis-
straße auch eine neue Bilderga-
lerie unter dem Motto „Mitglie-
der stellen für Mitglieder aus“ er-
öffnet.
Die Veranstaltungen in Weißen-
fels und Zeitz folgen im Sommer
und im Herbst. Die genauen Ter-
mine werden noch bekannt ge-
geben.                                                           �


